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Optional: Kurzbeschreibung des Unternehmens und der und der wichtigsten Forschungs- und 
Entwicklungsbereiche/-aktivitäten 

 

 

 

 

Kooperationsangebot oder -gesuch: Wen suche ich? Was biete ich an? Was suche ich? Was 
stelle ich zur Verfügung (z.B. Kompetenzen, Fachkräfte, Technologie, Räumlichkeiten)? 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Weitere Anmerkungen & Hinweise (z.B. Deadlines) 

Platzhalter für                     
QR Code zu dieser 

Projektskizze 

(erstellt von 
HESSENMETALL) 


	Name des Unternehmens: HCP Sense GMBH
	Links zur Website des Unternehmensder Fachabteilungen: www.hcp-sense.com
	Kontaktdaten  EMail der Ansprechpersonen: Ansgar Thilmann 
+49174 1510182, thilmann@hcp-sense.com

	Entwicklungsbereicheaktivitäten: Lagerschäden verhindern. Schmierung überwachen. Kräfte messen. Wir wandeln Predictive Maintenance in Resilient Maintenance, indem wir Schäden verhindern, anstatt sie nur vorherzusagen. Mit unserer Technologie können Lager mit optimaler Energieeffizienz betrieben werden, ohne Schäden zu riskieren, und der Schmierstoff kann bis zu seinem tatsächlichen Lebensende verwendet werden. Wir ermöglichen unseren Kunden nachhaltigere, effizientere und zuverlässigere Maschinen zu bauen. 
	Weitere Anmerkungen  Hinweise zB Deadlines: Das Sensorprinzip ist von Lagerungen (Gleit- u. Wälzlager) auf andere Bereiche übertragbar, z.B. auf Gleitringdichtungen. Wichtig ist, dass sich ein Schmierfilm bildet. 
	Angebote/Gesuche: Für Unternehmen: 
Gemeinsame Integration unserer innovativen Sensorik in Ihre Maschinen und Anlagen. Neben einem Alleinstellungsmerkmal erhalten Sie einen nie dagewesenen Einblick in Ihre Lagerstellen. 

Wir haben Erfahrung in der Zusammenarbeit in Kooperationsprojekten in verschiedenen Konstellationen und auch mit der Antragsstellung für Förderungen. 

Für Institute:
Als KMU haben wir gute Erfahrungen bei der Zusammenarbeit in geförderten Forschungskooperationen.Wir haben Interesse an der Zusammenarbeit bei der anwendungsbezogenen Forschung, zum Beispiel an speziellen Komponenten (Pumpen, Getriebe, usw.).
 
Darüber hinaus können wir als Industriepartner Abschlussarbeiten betreuen. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf den Bereichen Maschinenbau, E-Technik und Informatik (vor allem maschinelles Lernen), aber auch für wirtschaftliche Themen oder aus dem Bereich Mathematik und Physik sind wir offen. 



